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Die Expedition

Zur kirchenpolitiſchen Lage
Es unterliegt keinem Zweifel der ſogenannte Kulturkampf

oder wenigſtens die akute Phaſe deſſelben geht wenn nicht ganz
unerwartete Ereigniſſe eintreten dem Ende entgegen Die Er
klärung des Kultusminiſters welche derſelbe geſtern im Ab
geordnetenhauſe abgegeben ſagt es deutlich genug daß die Kurie
gerade auf die Freigebüung der Meſſe und des Sakramentſpendens
das Hauptgewicht legt wenigſtens für jetzt und daß die preußiſche
Regierung die Möglichkeit ſieht dieſem Verlangen entgegen
ukommen Wir begrüßen unter der Vorausſetzung daß denrechten des Staates kein Schaden geſchieht dieſe Kunde mit Be

friedigung Was Forckenbeck ein Katholik von durchaus liberaler
und ſtaatsfreundlicher Richtung in ſeiner Wahlrede zu Oels im
Dezember 1881 verlangt hat nämlich daß ſoweit das Recht
des Staates und die ſittliche Freiheit des Jndividuums dies
geſtattet das Bedürfniß ſeine religiöſe Ueberzeugung auch
äußerlich zu bethätigen geachtet werde das iſt eine durchaus
liberale Forderung welche wir unbedingt anerkennen Wir
ſtehen damit auch auf dem Boden des kaiſerlichen Schreibens
vom 22 Dezember 1882 Wenn der Kaiſer ſich bereit erklärt
unter gewiſſen auf die Anerkennung der Anzeigepflicht gehenden
Bedingungen ſolche Geſetze welche nur im Zuſtande des
Kampfes zum Schutze ſtreitiger Rechte des Staates erforderlich
eweſen ſeien einer wiederholten Erwägung im Landtage derMonarchie unterziehen zu laſſen ſo hat er dabei vor allem

das Geſetz im Auge durch welches die Sakramentsſpende von
ſeiten eines nicht ſtaatlich anerkannten oder nicht in Piner
Parochie amtirenden Geiſtlichen unter geſtellt wird

Nur das war für uns und für alle Welt mit Ausnahme
der Regierung ſelbſt die Frage ob der Staat nicht lieber aufjede Gegenſetſinng Roms verzichtend ſelbſtherrlich die betr

Beſtimmungen aufheben ſollte Jnzwiſchen hat die Staats
gewalt es vorgezogen auf dem Wege der Unterhandlungen
weiter vorzuſchreiten und ſie ſcheint wie geſagt damit jetzt dem
Ziele nahe gekommen zu ſein Wir können nur wün daß
dieſer Weg durch die ſpäteren Ereigniſſe als der richtige er
wieſen werde Es wäre nicht das erſte Mal daß der
preußiſche Staat von Rom rer Licht geführt würde Jn
deſſen iſt ja Fürſt Bismarck der Mann der von den üblen
Erfahrungen anderer zu lernen verſteht und wir hoffen daß er
ſich auch diesmal ſo bewähren wird

Die Geſetze über die Vorbildung der Geiſtlichen über den
Gebrauch der kirchlichen Zucht und Strafmittel über die Ein
en des kirchlichen Gerichtshofes möchten wir um keinen

reis den Anſprüchen Roms epkert ſehen ſelbſt nicht um
den Preis der Beſeitigung des Centrums wenn eine ſolche
möglich wäre Das iſt ſie aber ſchwerlich Seit die Millionen
Katholiken welchen die Religion wichtiger iſt als die Politik
erkannt haben daß ſie wenn ſie wollen durch ihre Vertreter
in einem großen Theile der wichtigſten Fragen die Entſcheidung
in den Händen haben iſt es nicht mehr zu erwarten daß ſie
dieſe Macht wieder aus den ges Wie geben ſollten Das
Centrum iſt eben ein unſterbliches Uebel, wenn hoffentlich

Erziehung und Teben
Roman von Moritz v Reichenbach

Fortſetzung
Schweigend folgte Armand Frau Wellmann welche ihn heran

winkte Sie wollte wiſſen was die Herolde welche ſoeben aus
dem Thor der auf den Platz mündenden Burggaſſe heraus
getreten waren dem fahrenden Volk verkündeten und ſie
war zum erſten Mal r mit Armands Beſcheid
welcher ebenſo wenig wußte als ſie Neuer Jubel Trompeten
klingen und Schwerterklirren antwortete dem Heroldsruf und
der ganze Zug verſchwand nach und nach in der Burggaſſeder mag die Herolde verkündeten Einladung Herzog Albrechts

zu der alten Burg folgend
Die Sache iſt doch anſtrengender als ich dachte, bemerkte

Herr Gellinger aber Frau Wellmann erklärte entſchieden nun
man einmal ſoweit ſei müſſe man auch das Uebrige ſehen

So ſchritt man weiter die immer ſteileren Wege aufwärts
über die mächtige Zinnenbrücke welche von der eben erklommenen
Höhe hinüber nach dem im reichſten mittelalterlichen Banſtil
prangenden Hofe der Albrechtsburg führt

Hier hatten die zwei Fürſtenhöfe der wirkliche und derideale ihre Lager aufgeſchlagen Unter einem prächtigen von

Karyatiden r purpurnen Baldachin ſaß der
Darſteller des Sichug lbrecht des Erbauers der Burg ne
ihm ſeine Gemahlin zwei prächtige Geſtalten in die reiche
Tracht ihrer Zeit gekleidet von glänzendem Hofftaat umgeben
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Von dem Mittelpavillon der Gallerie aus aber ſah KöniAlbert von Sachſen und ſeine Gemahlin von den 27 m

em buntenTun eſſinnen des königlichen Hauſes umgeben
reiben jenes EintagsHofes und ſeiner Vaſallen zu Derſcgta gab die Bühne ab für das nun begiinende eigentliche

eſtſpiel
Auf a geſchmücktem Wagen kam unter den Klängen eines

Beethoven ſchen Marſches der Genius der Kunſt dahergezogen
und begrüßte in ſchwungvoller Anrede die Feſtgenoſſen und das
Fürſtenpaar Dann winkte Herzog Albrecht dem Erbauer der
Burg der mit behaglichem Humor eine Geſchichte des Baues
zum beſten gab und von der Kunſt der Alten mit kühnem

gegenüber z begeben
einen Thei

den 27 A
auch ſeine Stärke und Macht allmälig abnehmen wird Um
ſo weniger aber liegt für den Staat ein Grund vor ſich irgend
eines aus ſeinem Weſen entſpringenden Rechtes der Dach

Es wäre das eine Niederlage wel
des Sieges von Sedan aufwiegen würde

e

Politiſche Ueberſicht

iſt am 24 d in London von den daſelb
ſchaftern unterzeichnet worden

mit 400 gegen 104 Stimmen

miniſters der Finanzkommiſſion überwies
Vorlage bereits unverändert an

erkrankt ſei

treffend die Lehrerbildungs Anſtalten an

erklärte
Kraft habe

Eine Zuſchrift des
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eine Anfrage die franzöſiſche Regierung
angeblich am Loango erfolgten franzöſiſchen
keine Nachricht
Mittwo

hölzernen Pferden ausgeführt wurdels der e
meinte auch Frau We
das Kommando zur Rückkehr na
Feſtgenoſſen im Burghofe zurückblieben

thörichte
iſt

ihn Zuerſt gab
Schloßarchitektur
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e
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des Genius der Kunſt begleitet und ſi
urnier als eine Profanation redlich geärgert

au

te ſie eser
tragen

ihrer unermüdlichen Diskantſtimme fort

Der von der Donaukonferenz e er r
t beglaubigten Bot

Das franzöſiſche Miniſterium hat die Renten
konverſionsvorlage natürlich mit den ſchon bekannten
Modifikationen in der Deputirtenkammer durchgeſetzt Die
Annahme erfolgte wie ein geſtriges Telegramm bereits gemeldet

Die Vorlage iſt dann alsbald
dem Senate zugegangen welcher ſie auf r des

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm am
Mittwoch die Paragraphen der Schulgeſetznovelle be

Der Paragraph
betreffend das Glaubensbekenntniß der Schuldirigenten rief eine
lebhafte Debatte hervor im Laufe deren der Unterrichtsminiſterdaß die Novelle ſelbſtwerſtanduch nicht rückwirkende

Die Behauptung daß dieſer Paragraph nur eine
Abſchlagszahlung an die Klerikalen ſei weiſe er entſchieden
zurück Abg Sturm erblickt in dieſem Paragraphen eine Ab
änderung des Staatsgrundgeſetzes Der Präſident erklärte er
erblicke eine ſolche Aenderung in dieſem Paragraphen nicht
überlaſſe aber die endgiltige Entſcheidung dem oberſten Hüter
des Geſetzes Jn namentlicher Abſtimmung wurde hierauf der
Paragraph mit 169 gegen 163 Stimmen angenommen

iniſterpräſidenten Grafen Taaffe
forderte das Haus auf die Delegationswahlen vor

hatte

ri der Pro e aber Gerold gab ihm diesmalnicht Recht S iebe nun einmal das Weihevolle Ernſte,

richt doch auch der Stimmung der meiſtenein jeder hat u ſeinen Kummer zu

er Profeſſor blickte unwillkürlich das junge Paar an das
ſtrahlend vor Lebensfreude neben Frau Gerold ſtand er wollte
etwas erwidern aber die Frau Kommerzienräthin fuhr mit

ieſe nahm die
Die Berathung im Plenum

iſt auf Donnerstag nachmittag 2 Uhr angeſetzt Die Budget
kommiſſion der Deputirtenkammer iſt am Mittwoch in
die Berathung der Kreditforderung von 5 Mill Francs für
die Expedition nach Tonkin eingetreten Der Gaulois
meldet daß der frühere Miniſterpräſident Duclere ernſthaft

ſchend

Finanz

pril

Die iriſche Dynamitverſchwörung welche bekanntlich
ihre Hauptzufluchtsſtätte in Nordamerika gefunden hat nothwendi zriehe endlich die Aufmerkſamkeit der ameri
faniſchen Regierung d lenken müſſen Jn Waſhington

inetsrath eine Sitzung abgehalten
betreffs der jüngſten Meldungen von der Anweſenheit gewiſſer
Perſonen in den Vereinigten Staaten zum Zweck der rgani

Die Frage wurde weil die
nicht beſtätigt ſeien als eine rein

andelt die Mitglieder des Kabinets tauſchten
iglich ihre Anſichten darüber aus welche Politik von der

Regierung zu befolgen ſein würde im Falle von Ereigniſſen
des Verſuchs gewiſſer Jrländer ſich Amerikas als

Angriffsbaſis gegen England zu bedienen eintreten könnten
m engliſchen Unterhauſe erklärte der Unterſtaats

ſekretär des Auswärtigen Lord Fitzmaurice am Dienstag auf
abe von einer
ebietsoccupation

Nach einer Meldung aus Dublin vom
hat ſich in der zweiten Verhandlung des Prozeſſes

gegen Kelly die Jury viermal zurückgezogen ohne ſich über

Redeſchwunge zur Kunſt der Jungen hinüberſchwenkend der
heutigen Kunſtgenoſſenſchaft gedachte und dieſelbe hochleben ließ
Wieder umdrängte man den Fäſſerwagen wieder floß der edle
Rebenſaft in Strömen und immer heiterer wurde die allgemeine
Feſtſtimmung zu deren Erhöhung noch ein komiſches Turnier
beitrug das nach allen Regeln der Kunſt aber auf ſteifen

of ſich nach beendetem Spiel zurückzog
mann genug geſehen zu haben und gab

der Stadt während die
Armand hatte dieſen

W in der übelſten Laune von der Welt betreten der Mummen
chanz am hellen Tage erſchien ihm lächerlich und abgeſchmackt

und er ſelbſt kam ſich trotz ſeines ſchwarzen Anzuges wie eine
aske vor die etwas darzuſtellen hat was ſie nicht

Aber der Zauber des Ortes blieb nicht wirkungslos auf
er es halb widerwillig zu daß die originelle
des 15 Jahrhunderts mit ihren reichen

Erkern und Söllern und die
oſtüme der Rengiſſancezeit ein überra

und je wei

lurg
chönes

ter das Feſt
bunter das Leben im Schloß

wurde um ſo mehr wurde ſeine Phantaſie durch das
angen genommen um ſo mehr traten

mpfindungen der letzten Stunden ſür ihn in den Hinter
ben grund zurück

ich ſtand Gerti am Arm führend neben ſeiner Mutter
a mit einigen Thränen der Rührung den Willkommens

ru über das komiſche
Die Jugend bedarf des Frohſinns verehrteſte Frau, be

g

1883
n 4ogerſpruch einigen zu können Dieſelbe wurde darauf
aufgelöſt

er in Konſtantinopel domizilirende Vertreter der
Firma in Eſſen hatte von der Pforte den Auftrag zur
Beſichtigung der Dardanellenforts und zur Bericht
We darüber erhalten wie viele Geſchütze natürlich aller
größten Kalibers zur wirkſamen Vertheidigung der Meerengen
erforderlich ſeien Dem Vernehmen nach ſoll der Agent erklärt
haben daß zur vollſtändigen Armirung der Befeſtigungen nicht
mehr als r ſolcher Geſchütze aufzuſtellen ſind

Die neueſte ſüdafrikaniſche Poſt theilt das Ergebniß der
von der Transvaal Republik vollzogenen Präſidenten
wahl mit Darnach wurde zum Oberhaupt des genannten
Staates Herr Krüger gewählt Die iſt begonnenen

zwiſchen e und den Boeren
ſind abgebrochen worden und es haben bereits wieder eini
Kämpfe ſtattgefunden die indeß entſcheidungslos blieben Die
Verluſte waren auf beiden Seiten unerheblich

Nach Berichten aus Arabien iſt der Scheich Abdul
Khalil zum Häuptling aller der Stämme welche ſich empört
haben gewählt worden

Deutſches Reich
Berlin 25 April Se Majeſtät der Kaiſer machte mit

der Frau Großherzogin von Baden wie aus Wiesbaden
gemeldet wird geſtern vormittag eine Spazierfahrt und empfing
dann den Vertreter des Auswärtigen Amtes Wirkl Geheimen
Legationsrath v Bülow Die Frau Großherzogin beſichtigte dann
das Paulinenſtift Zum Diner bei Sr Maj hatten Einladungen
erhalten die einen von Lippe J und SaynWittgen
ſtein Prinz Nikolaus von Naſfau uebſt Gemahlin und der Ober
präſident Graf zu Eulenburg Am Abend beſuchte der Kaiſer das
Theater Heute vormittag hatten der Hofmarſchall Graf von
PerponcherSedlnitzky der f des Civilkabinets v Wilmowski
und der berliner Polizeipräſident v Madai Vortrag Die
kronprinzlichen Herrſchaften ſind wie aus München tele
graphiſch berichtet wird geſtern abend 9 i Uhr nach Jtalien
weitergereiſt am Bahnhofe waren die Jitglierrr der preußiſchen
und engliſchen Geſandtſchaft ſowie der Graf und die Gräfin Uſe
dom zur Verabſchiedung anweſend Vor der Abreiſe hatte der
Kronprinz die Maler Graf von Kalkreuth und Defregger deren
Ateliers er vorher beſuchte zum Souper eingeladen Der für
Freitag in Ausſicht en Ankunft des Prinzen Wilhelm
in Wien wird wie die Wiener N Fr Pr berichtet in dortigendiplomatiſchen Kreiſen eine politiſche Bedeutung beigemeſſen Wie
verlautet wäre die Ankunft des Prinzen an dem Grunde ver

ſchoben worden um dem Empfange deſſelben trotz des vorherge
gangenen Leichenbegängniſſes der Erbherzogin Maria Antvinette
einen gewiſſen feierlichen Charakter geben zu können Nach den
letzten Nachrichten aus Mentone iſt das Befinden des Groß
herzogs Friedri nan III ein durchaus gutes n den
erſten a nach effen der Trauernachricht aus Schwerin
war derſelbe auch wrperres ſehr angegriffen doch hat er ſich als
bald wieder erholt und die Rekonvalescenz iſt nunmehr wiederum
in normalem Fortſchreiten begriffen ie nach der Voſſ Z
in militäriſchen Kreiſen verlautet wird der Kaiſer den Großherzog
welcher in der preußiſchen Armee bisher nur den Rang eines
Oberſtlieutenants bekleidete zum General der Kavallerie und
an Stelle ſeines verſtorbenen Vaters zum Chef des Hannoverſchen

e nen r 15 ernennen Der deutſche Botſchafter
in Wien Prinz Heinrich VII Reuß iſt geſtern Abend von
en auf ſeinen Poſten nach Wien zurückgekehrt

it einem auffallenden Mißgeſchicke hat der Staatsminiſter
v Boetticher zu kämpfen in derſelben Zeit in welcher er
abzureiſen gedachte iſt eine neue Anſchwellung und Entzündun
entſtanden nach den neueſten Nachrichten aus Neapel hat ſi
dieſelbe jedoch zum Theil wieder verzogen und der behandelnde

W Sie Herr Profeſſor ich ma
und ich habe ſie auch heute trotz des Trubels gemacht es
iſt merkwürdig wie der Blick ſich ſchärft wenn man ſich
t Je innerlichen Sachen mit pſychologiſchen Fragen be

igt
Jhre Beſchäftigung mit innerlichen Sachen war ein

Lieblingsthema gefühlvollen Kommerzienräthin und wenn
der Profeſſor au e ein wenig von der allgemeinen Heiter
keit mit angeſteckt war und nur geringe Luſt empfand einepiychologiſche Diskuſſion mit der Kommerzienräthin ein

ugehen ſo glaubte er es ihr doch ſchuldig zu ſein c er
ndeutungen mit der Frage zu antworten was ſie

ehen ſcharf und
was ich heute ſah das betrifft Jhren eigenen

beobachten

meine Beobachtungen

Entdeckungen gemacht habe
Ja ja mein lieber Profeſſor wir Frauen

effen lautete

die r AntwortMeinen Neffen Jſt an dem etwas beſonderes zu
Etwas ſehr beſonderes und etwas was mich recht weh

mütg ſtimmtx 5 wüßte in der That nicht Gerti weißt Du etwa
was die Frau Kommerzienräthin meint

Gerti unterbrach ihr halblaut geführtes Geſpräch mit Erich
Was meinft Du Väterchen fragte ſie etwas verwirrt

denn ſie wußte gar nicht wovon die Rede war Die Kom
merzienräthin machte eine ſener andbewegung

Jch bitte Sie lieber Profeſſor laſſen Sie das Kind die
Gerti aus dem Spiele

Es iſt nichts Gerti, wandte ſie ſich an dieſe dann fügte
ſie z dem Profeſſor gewandt W

J effe hat offenbar eine unglückliche Neigung
die Tochter ſeines Prinzipals die natürlich nichts von

Mein Gott Frau Gerold glauben Sie Davon habe
ich S keine Anhnung tDie Frau Kommerzienräthin lächelte überlegen Es iſt
wie ich ſage Sie können ſich auf meinen S lick verlaſſen,
wiederholte ſie Jch kenne das Mädchen ohne von ihm
zu ſein und habe auf dem Marktplatz unten in der Stadt das

wiſſen will

junge Paar gerade vor mir gehabt Es war empörend

a e
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n ſſt der Anſicht daß kein weiterer Schnitt nothr e n Die ne e Miniſters hier dürfte ſich
um etwa 8 Tage bis Ende nächſter Woche verzögern Die
madagaſſiſche Geſandtſchaft beſuchte geſtern das Panorama
in der Herwarth Straße und am Abend die Vorſtellung im

Viktoria Theater
z Berlin 25 April Jm wer ſtandente die Anträge des Abg Windthorſt Meſſeleſen und
kramenteſpenden freizugeben und das r aufzitheben

auf der Tagesordnung r der erſtere wurde in der ſechs
ſtündigen Sitzung welche ein äußerſt zahlreiches Publikum
auf die Tribünen geführt hatte erledigt Begründet wurde
der Antrag durch den Abg Frhr v SchorlemerAlſt
welcher faſt mit denſelben Worten wie bei früheren Gelegen

iten die des Kulturkampfes ſchilderte und dabei wie
mmer die en Farben und Töne zur Anwendung

brachte Die Regierung klagte der Redner wiederum an 7
den ihr gewährten diskretionären Vollmachten nicht den erfor r
lichen Gebrauch zu machen wodurch es erklärlich ſei daß der
Glaube an die friedlichen Jntentionen der Regierun faſt völlig
eſchwunden ſei Der Herr Kultusminiſter berief ſich auf denVrufweghſet wiſchen Kaiſer und Papſt und auf die Verhand

lungen zwiſchen dem berliner Kabinet und der Kurie welche
im vollen Gange ſeien Die erſt vor acht Tagen aus Rom
eingetroffene Note habe die Hoffnung der Regierung auf einen
gedeihlichen Erfolg von neuem beſtätigt und zu einer parla
mentariſchen Aktion liege nicht allein kein Anlaß vor vielmehr
würde eine ſolche auf die diplomatiſchen Verhandlungen ſtörend
einwirken können Auf die erwähnte Note ſei vom Kanzler
bereits eine Antwort entworfen welche im Kabinet des Kaiſers
liege Davon könne der Antragſteller überzeugt ſein daß die

iele des Antrages die völlige Billigung der Regierung
finden Abg H
Ziele des Windthorſt ſchen Antrages nur auf dem

weiter und plaidirte für bedingungsloſe Annahme der Windt
orſtſchen Anträge Hierin begegnete er ſich mit dem von poſitiven Erklärungen oder Konzeſſionen machen weil diein Partei diſſentirenden Abg Marcard während die Kurie nicht wiſſen könne ob ſelbſt beim beſten Willen der

Konſervativen im übrigen eine Reſolution vorſchlugen in preußiſchen Regierung auch der Landtag ſeine Zuſtimmun
welcher die Regierung zur Vorlegung eines organiſchen Revi
ionsgeſetzes aufgefordert würde ſobald es die mit der Kurie ſolche Zugeſtändniſſe nicht einlaſſen
chwebenden Verhandlungen angezeigt erſcheinen laſſen Die Einwendung dürften ſich dieMund des re erwähnten Antwortnote beziehen

i

ationalliberalen lehnten durch den
jede Verantwortlichkeit für den jetzigen Gang der Kirchenpolitik
ab und Abg v Zedlitz erklärte ſich namens der Freikonſer einem Jahre aus Anlaß der Verhaftung des ſozialdemokratiſchen
vativen gegen den Antrag Windthorſt wie gegen die Reſolution Abg Dietz Hamburg beſchlöoſſen den Reichskanzler aufzufordern
der Konſervativen da beide Demonſtrationen die Lage der das Aktenmaterial vorzulegen um über die Berechtigung der Ver
Regierung in den ſchwebenden Verhandlungen mit Rom zu haftung ein Urtheil zu gewinnen Der Bundesrath hat in ſeiner
erſchweren geeignet ſeien

Regierung den Frieden wollen Eine präziſere Erklärung des
Miniſters wäre ihm allerdings lieber geweſen immerhin er des Reichstages berieth heute in einer fünfſtündigen Sitzung
kenne er indeſſen den verſöhnlichen Ton auch bei ihm an
Schließlich wurde in namentlicher Abſtimmung der An
trag Windthorſt mit 229 gegen 133 Stimmen abgelehnt die
Reſolution der Konſervativen mit 209 gegen 154 Stimmen
angenommen Die nächſte Sitzung findet Freitag 10 Uhr
ſtatt auf der Tagesordnung ſtehen die Verwaltungsgeſetze

c Berlin 25 April Es geht doch nichts über gnke offi und theilte mit daß er bei
eziöſe Jnformationen Nur muß man wiſſen welches die

ichtigen ſind Diesmal hatten die kleinen Offiziöſe ie bereits entſprochen wie das Plenum aber nicht im ſtande ſei dier t e S de Lage der Arbeiten in der Kommiſſion zu überſehenbehaupteten daß die kirchenpolitiſche Vor
ſei Die größeren Offiziöſen aber die eben ſo wie ein

heil der liberalen Preſſe daran feſthielten daß höchſtens von wondent de ning Poſteinem Aufſchieben die Rede ſein könnte haben recht behalten a r rege r n
der das Publikum gewußt welche Jnformationen in dieſem welcher beſtimmt ſei darzuthun daß Deutſchland nicht Millionen
falle die richtigen waren ſo hätte es nicht nöthig gehabt ſich auf ſeine Flotte verwendet hat um einfach zuzuſehen wie Frank

den Tribünen des Hauſes zu reich und England ihren außereuropäiſchen u und
ingen t e M äge dadurch künftige Gefahren der Rivalität derdrängen Die große e e e über die Anträge Ideen der Erde vorbereiten Man erwartet vertrauliche

ſpendens iſt für die die eingeweiht waren ohne jede Ueber z n Anheſche Lehr Lirheg en
raſchung vorübergegangen Nicht einmal Diejenigen haben ihre Guineg reſp am Congo konferiren ſollen Wenn Fürſt Bismarck

heute in ſolcher Menge na

Windthorſt auf das Freigeben des Meſſeleſens und Sakramente

Rechnung gefunden die die d n auf aufregende Debatten dieſe Allürten bereit finde ihn zu unterſtützen ſo würde die
ins Haus gelockt hatte Daß zu den vorher Eingeweihten das Kolonial Politik Englands und Frankreichs einer unerwarteten
Centrum gehörte bewies der herausfordernde übermüthige Ton Oppoſition begegnen
in dem Herr v SchorlemerAlſt die Centrumsanträge motivirte
Die Erklärung des Miniſters die gleich darauf folgte konnte

nicht mehr überraſchend gekommen ſein Herr v Goßler
62 eines neuen Handelsvertrags ſind dem Vernehmen nach thatveim Cultusetat noch ein ſo ſtreitbarer Kämpfer war äußerſt ſächlich eingeleitet worden Da es ſich zunächſt in rein r

entgegenkommend er ſelbſt gebrauchte dieſes Wort Es

ſekretärs werden uns in der nächſten Zeit eröffnen was wir
in unſerer Geſetzgebung zu erwarten haben

änel beantragte in der r daß die mit dem heiligen Stuhle wozu der Kultusn
ege e ein en i Vier We mit eorganiſchen Reviſion der kirchenpolitiſchen Geſetze zu erreichen Vorſchlägen berei em Kaiſer zur Genehmigung vorliegeſeſen es J Wegener während ſein Fraktionsgenoſſe verlautet folgendes Die Kurie habe in ihrer weſen Note auf

Richter Hagen prinzipaliter Kommiſſionsberathung vorſchlug die Erwartung welche die preußiſche Regierung in ihrer Ant
ev mit unbedeutender Modifikation dem Antrage zuſtimmen wollte wort ausgeſprochen der Vatikan möge ſich
Der demokratiſche Vertreter Frankfurts Abg Stern ging noch machenden Konzeſſionen in Bezug auf die Anzeigepflicht näher

Abg Windthorſt erklärte ſich wie wir hören dem Reichsta hings ma ge allerdings nicht das Aktenmaterialſchließlich von dem Reſultat der Debatte befriedigt da er vorgelegt werden wohl aber eine Mittheilung über die näheren
den Eindruck gewonnen habe daß alle Parteien und auch die Vorgänge und die Verhaftung

d n prart r Jman eigentlich wörtlich ſchon tagelang vorher in einein Theil interimiſtiſch geleitet hat iſt definitiv zum Direktor dieſes Bureaus
der Preſſe leſen auch den Leſern der Saalezeitung kann ſie ernannt worden

om Der Gegenſtand derſelben iſtmen Sakramenteſpenden und natürlich in Verbindung

damit die Regelung der Anzeigepflicht Die Antwort
note auf die letzte Note Jacobinis liegt wie man es auch
ſchon vorher S konnte zur Stunde im Kabinet des Kaiſers
Der Herr Miniſter hätte nach dieſer Erklärung gar nicht
nöthig gehabt zu bitten daß man nicht durch heftige Reden
und voreilige Beſchlüſſe den Gang der diplomatiſchen Ver
handlungen ſtören möchte Eine ſo gut erzogene Volksver
tretung wie die unſrige verhält ſich wenn ihr geſagt wird
Verhandlungen ſchweben reſignirt Und vielleicht traf die
nationalliberale Partei das Allerrichtigſte wenn ſie die Hände
in den Schooß legend erklärte wir überlaſſen die Ver
antwortung für das Weitere der Regierung Denſelben
ad nahmen übrigens auch die Freikonſervativen ein
und ſelbſt der Theil der Fortſchrittspartei der in kirchen

politiſchen Fragen Hänel s Leitung folgt griff zu derſelben
Taktik Jn ſchlimmer Lage waren die Konſervativen Noch
vor einem Jahre e ſie wie die Regierung ſich ganz ent
ſchieden gegen denſelben Antrag Windthorſt erklärt Heute
ließ ſich ihre Haltung wie es von einem Redner treffend be
zeichnet wurde dahin präziſiren wir möchten gern aber wir
dürfen o nicht Auch die Konſervativen warten die
organiſche Reviſion ab und machen dieſelbe in der von ihnen
beantragten motivirten Tagesordnung was ausdrücklich hervor

u werden verdient a Müngig von dem Stande der
erhandlungen mit der Kurie Alſo Verhandlungen mit Rom

iſt auch ferner die Looſung und Noten des Kardinalſtaats

O Berlin 25 April Jn Bezug auf die Verhandlungen
ultusminiſter

über die zu

erklären dahin ausgeſprochen ſie könne deshalb noch keine

geben werde Auf das Ungewiſſe u könne man ſich an
uf die Beſeitigung dieſer

orſchläge der neueſten oben

J Berlin 25 April Bekanntlich hat der Reichstag vor

etzten Sitzung ſich mit der Angelegenheit beſchäftigt und es wird

Berlin 25 April Die ſozialpolitiſche Kommiſſion
8,5 des Unfallverſicherungsgeſetzes ohne indeß zu einem
Abſchluß zu kommen 85 handelt vom Schadenerſatz Eine lange
Debatte ließ den Gegenſtand ſchließlich als noch ſo wenig geklärt
erſcheinen daß die Weiterberathung auf die nächſte Sitzung welche
erſt nach Beendigung der Krankenkaſſenberathung im Plenum bezw
am erſten ſitzungsfreien Tage des Reichstags erfolgen ſoll ver
tagt wurde Der Vorſitzende brachte o den Antrag Rickert zur

aß Berathung deſſelben imnum erklären werde wie die Kommiſſion demſelben ohnehin

Der Kurioſität halber ſei erwähnt daß der wiener Korre

ismarck einen Handſtreich vorbereite

ächte in allen

nſprüche dieſer Staaten in Neu

Geheimer Blenk welcher ſeit dem Rücktritt
das preußiſche ſtatiſtiſche Bureau

O Die Unterhandlungen mit Jtalien über den Abſchluß

ollfeſtſetzungen handelt ſo iſt wie verlautet Staatsſekretärſchweben alſo gerade jetzt diplomatiſche Verhandlungen mit

geradezu empörend ſage ich Jhnen mit welchem Blick es ihn

plötzlich ſtehen ließ und ſeinen Bräutigam heranwinkte Jhr und führte ihre Truppen in geſchloſſener Ordnung aus demarmer Neffe thut mir leid Er ſtand 3 r et da a el ſhuitt gebe rin den Blic auf die
ſich kau reilich er hat un Burgzinnen gerichtet die ſi arf von dem lichten Himrecht denn ſie iſt die Braut eines anderen aber ſo verächtlich t o ſich ſcharf chten Himmelund ſchien ſich kaum faſſen zu können

i ſie ihn nicht zu behandeln brauchen
Verächtlich ſie hat meinen Neffen verächtlich behandeltUnd Sie glauben daß er es bin er M e Augen

zu Fräulein Wellmann zu erheben
W Gerold zuckte die Achſeln
Nun es iſt unmoraliſch und verletzt das ſittliche Gefühlin dieſem Falle, ſagte ſie aber im übrigen Lilve e

ihr erhebt Was iſt denn dieſes Fräulei

ben die Wellmanns doch wahrhaftig niemals gehört In
r Familie iſt nicht ein Künſtler oder Werner Ge warm und herzlich

lehrter nichts als Kaufleute nichts als proſaiſmaſchinen ſind ſie e Rechen
u aber ſie wußte nicht daß ihr Soe l n e e n zen ine a dar a dern Sanmnetren s v le e aspuffen das eine ſchlanke mädcheh r ja etwas ganz anderes als die Wellmanns die Figur umſchloß blonde Zöpfe wach e den n

Der arme Profeſſor vergeblich ſeine Augenbrauen auf Wege ehe d dern Augen
re Naſen ſo hoch trugen

und nieder als wolle e dieſe verwickelte Situation klarer
t unter einem großen federumwallten Hut hervorblicktenn ſehen Sie mar dine dort ſteht Ihr Neffe etwas u bin i ſt b Be a a en ca

n d ne wie m e r an ein Bild dachte er nur dieſe eine Ge
h l hGerold fort abweſend der arme en ch

Der Profeſſor blickte auf e

unken iſt

brummte er

befriedigt an

t dern empfangen mein Erich, ſagte ſie mit ſtolzem Lächeln ichnicht ſo unerhört finden daß er wie ſie ſagen den Blick zu kann mir denken welchen Eindruck all dieſe Farben und Ge
n Wellmann anders ſtaltungspracht auf Dich macht Ich verſtehe Dich mein Sohn

als eine Kaufmannstochter und er iſt angehender Kaufmann wenn mir auch das Glück verſchloſſen geblieben iſt ſelbſt der
u Ariſtokratie des Geiſtes welche die einzig berechtigte iſt Kunſt anzugehören

hr e ahnt

urchardt im Reichsſchatzamte ermächtigt worden mit dem

Frau Wellmann hatte eben Befehl zum Aufbruch gegeben

Der Profeſſor ſchüttelte den Kopf
Der Junge ſieht in der That heute ganz abſonderlich aus,

Die Kommerzienräthin ſeufzte dann blickte ſie ihren Sohn

Jch weiß Du haſt heute ſchöne Anregungen zu neuen Bil

Erich buctte Gerti an und drückte die Hand ſeiner Mutter

Ja ich denke an ein Bild Mama, ſagte er
Jch wußte es, rief die Kommer ienräthin triumphirendu im Grunde genommen

indlich und dabei doch klug und verſtändig

talt meinte
e Ah r ich beſſer für ihre Ruhe doß ſie es noch

das Meſſeleſen italieniſchen Botſchafter Grafen Launay direkt zu verhandeln
Das auswärtige Amt dürfte erſt beim wirklichen Abſchluſſe der
Konvention eingreifen

h

Halle den 26 April
Frühjahrsverſammlun der Köſener kirchlichenKonferenz

I

Geſtern und heute waren hierſelbſt die Mitglieder der Köſener
kirchlichen Konferenz zu deren Frühjahrsverſammlung
mit der ſich die Generalverſammlung der Freunde poſitiver Union in der Provinz Sachſen verband vereinigt
Nach dem von Herrn Sup Pfeiffer aus Cracau im Dome ab
C Gottesdienſt wurde abends im unteren Saale des

tadtſchützenhauſes die römiſche Propaganda beſprochen und durch
Wrrn P Cremer aus Wahlhanſen die Beantwortung der Frage

ie haben wir der römiſchen Propaganda entgegenzuwirken eingeleitet Zuerſt wies er daß die katholiſche
Kirche aus dem Kampf zwiſchen Staat und Kurie ungeſchwacht
hervorgeht Die eiſerne Disziplin iſt kaum gelockert worden auf
dem Eichsfeld z B hat der eine Geiſtliche einen kläglichen öffent
lichen Widerruf gethan der andere hier gemeinte iſt von ſeiner
eigenen Gemeinde mit dem Jnterdikt belegt worden und hat ſeine
Einkünfte außerhalb derſelben verzehrt Das Centrum iſt dieſelbe
einflußreiche Partei geblieben Wie kann man ſich da wundern
fragt Redner daß man drüben an neue Siege an eine geiſtliche
Univerſalmongarchie denkt Die Zeiten wo die katholiſchen Schrift
e ihre Biſchöfe ihre Preſſe einen verſöhnlichen Ton gegen

ither und den Proteſtantismus anſchlugen wo z B eine eichsfelder
Bibelgeſellſchaft einmüthig beide Konfeſſionen für ſich wirken ſah
Knd vorliber Die ſpöttiſche Redeweiſe der heutigen katholiſchen

reſſe hat h mehr mit der wohlwollenden Anerkennung ge
mein die in den früheren Jahrzehnten von Katholiken unſerem
Luther erwieſen wurde Zwar ſoll die verſöhnliche Haltung des
Biſchofs von Osnabrück die vereinzelten entgegenkommenden
Aeußerungen katholiſcher Blätter in denen ſie das ſolidariſche
Vorgehen aller gläubigen Chriſten gegen den Materialismus
hervorgehoben nicht unerwähnt bleiben und auch die Thätigkeit
auf dem Gebiete der caritas obwohl e öfters ganz anderen

wecken dient nicht verkleinert werden Aber die von katholiſcher
Seite drohende Gefahr dürfen wir nicht überſehen Mit ſicht
lichem Erfolge iſt dieſe Kirche um ihre Ausdehnung bemüht wie
Redner an der Hand vieler ſtatiſtiſchen Angaben nachweiſt Z B
haben ſich in England Kirchen und Geiſtliche der Katholiken in
noch nicht 25 de verdoppelt Jn Berlin haben die Katho
liken in den Jahren 1871 1880 um 56 Proz die Proteſtanten
nur um 34 Proz zugenommen Wie in der Reſidenz ſteht es
auch in den vorwiegend evangeliſchen Provinzen Namentlich
müſſen die Miſchehen den katholiſchen Einfluß erweitern helfen
Redner giebt hierzu ein Bild von den Verhältniſſen der ihm
zunächſt gelegenen eichsfelder Ortſchaften Haben wir ihn recht
verſtanden ſo laſſen ſich die Geiſtlichen das Verſprechen katho
liſcher Kindererziehung von den Trauleuten neuerdings öffentlich
beſtätigen Bei dieſen leidigen Miſchehen ſetzen die Frauen in
beiden Kirchen das meiſte durch wofür Redner merkwürdige
Beiſpiele anführte Ein weiterer Hebel der katholiſchen Macht
iſt die Verbreitung proteſtantenfeindlicher Schriften deren eine
u Paderborn erſchienen mit ihrer verlogenen Behauptung
Luther habe vierzehnmal ſeine Meinung geändert unter Er

innerung an die durch das vatikaniſche Konzil innerhalb des
Katholizismus geſchaffene Wandlung nach Gebühr abgefertigt
wird Redner ſchließt den erſten Theil ſeiner Darlegung mit dem
Geſammtergebniß daß die katholiſche Kirche keinen einzigen ihrer
Anſprüche aufgebe und daß ſie wie man annehmen müſſe ſelbſt
vor einem Religionskriege nicht zurückſchrecken würde Was
r wir dagegen zu n Wir müſſen der maßlos übertriebenen

ergötterung des Papſtes wie ſie in den einflußreichen katholiſchen
Kreiſen beliebt wird entgegenarbeiten Redner führt in dieſer
Beziehung faſt unglaubliche leider nur zu wahre e an

und dem katholiſchen Volke über die wirkliche Bedeutung des
Papſtthums die Augen öffnen wir müſſen ihm z daß in
allen jenen gemeinten Kundgebungen ein antichriſtliches Moment
ſteckt Daſſelbe muß hinſichtlich der gottesdienſtlichen Verirrungen

eſchehen Wenn wie das in Rom ſelbſt der Fall iſt die Marien
eſte mehr als die chriſtlichen Hauptfeſte gefeiert werden ſo müſſe

man fragen wozu denn der Heiland noch da iſt Jhren Angriffen
auf Luther müſſen berufene proteſtantiſche Federn entgegentreten
Die Glieder unſerer waren Gemeinden müſſen vor der Miſch
ehe gewarnt werden Vom Eichsfelde berichtet Redner daß in
den höheren Kreiſen ſolche nur aus P Zeiten herrühren
in dem Bauernſtande nie vorkommen in dem Arbeiterſtände aber
der keine Vorſtellung von den ſpäteren Schwierigkeiten habe
häufiger anzutreffen ſind In der evangeliſchen Kirche zu Heiligen
tadt ſei daher mit gutem Grunde eine vor der Schließung ge
miſchter Ehen warnende Anſprache an die Gemeinde erlaſſen
Sodann erinnert er an die kirchlichen Disziplinarmittel zu deren
Anwendung das Vorgehen katholiſcherſeits herausfordere Eine
Hauptaufgabe iſt aber die Erweckung und Pflege wahren evange
liſchen Lebens für die neben anderen die Auslegung der heiligen
Schrift das wichtigſte Mittel iſt denn ſie allein genügte um ſ Z
die Salzburger zur Erkenntniß der evangeliſchen Wahrheit zu führen

n der daran anſchließenden inhaltsreichen Beſprechung betonte
der en Herr P Scholl meyer aus Dingelſtädt daß bisher
wei Maßregeln gegen die römiſche Propaganda zu verzeichnenſind der Lutherverein der hoffentlich nicht nur durch die gelehrte

ſondern auch die Volkspreſſe wirken würde und der jüngſte Hin
weis des Kirchenregiments auf die geſetzlichen Disziplinarmittel
gegen die evangeliſchen Glaubensgenoſſen Er fragte ob nicht
unſererſeits noch mehr geſchehen könne ob man dazu lieber Preſſe
und Verſammlungen benutze oder ſich auf die einzelnen Gemeinden
beſchränke Er wie alle welche in ihren Orten gemiſchte Kon
feſſionen hätten ſeien für jedes Stücklein Rath dankbar denn in
vielen ſtehe der evangeliſche Geiſtliche den katholiſchen
Umtrieben nicht nur etwa ſorg ſondern völlig rathlos gegenüber
Aus ſeinen Erfahrungen in der bonner inneren Miſſion theilte
Herr Prof Kähler mit daß die katholiſche Seelſorge ſehr gern
auch die Nothlage benutzt um ihrer Kirche neue Seelen zu
gen Daß äußere Verhältniſſe die Stellung der katholiſchen
Kirche in en Maße zu ſtärken geeignet ſind beſtätigte auch

err P ollmeyer durch die Schilderung der katholiſchenchule auf der r bei Halberſtadt Dort bezahlt ſeit
langen Zeiten der Fiskus den erſt der Schulkinder für den
ganzen Tag ohne welches äußere Hilfsmittel die Schule längſt
in die Brüche gegangen wäre Bei Miſchehen erſcheinen ihm
Hausbeſuche als einziges Mittel das den evangeliſchen Familien
a Halt giebt und bei den katholiſchen große Vorurtheile
eſeitigt Herr P Kneiſel aus Gerbſtädt beſchwerte ſich ber

die merſeburger Regeerpug die den Kaplan Pieper in Schulangelegenheiten en ihn in Schutz genommen hatte Noch einen
anderen Fall theilte er mit in dem das Verhalten der Regierung
für die katholiſche Schule in Gerbſtädt ein günſtigeres geweſen
ſein ſoll als für die evangeliſche Endlich wies er auf die er
ſchreckend große Zahl von Uebertritten zum Katholizismus bei
den Trauungen fürſtlicher Perſonen hin und erblickte in deren

ulaſſung bei Hofe eine Zurückſetzung der evangeliſchen Kirche
err P Ecke konnte aus eigener Erfahrung die Wirkſamkeit der

Disziplinarmittel das Hinſtellen der evangeliſchen Kirche als
einer feſten hre Ordnung ſchildern Herr P Palmié em
pfahl den Katholiken im Vereinsweſen es gleichzuthun
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Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
25 April 8 Uhr morgens Das Gebiet niederen Drucks welches über
rankreich lag hatte ſich nordwärts und oſtwärts ausgedehnt im weſtlichen

le von Mitteleuropa waren daher Weſt und Südweſtwinde eingetreten
Das Wetter in Mitteleuropa war trübe und vielfach regneriſch die Tempe
ratur hatte ſich erheblich noch nicht geändert Haparanda 772 1 Südweſt
leicht wolkenlos Hamburg 751 10 Südoſt ſchwach bedeckt Wien 754 9
Sübdoſt ſtill Regen Paris 754 4 Südweſt ſtill woltig Am 23 April 7 Uhr
Fön Pola 755 7 Nord leicht Regen Rom 752 11 ſtill halb bedeckt
heure 754 11 Südweſt leicht bedeckt Konſtantinopel 755 11 Nord leicht

t

NordWales wurde am Montag abend von einem ſchweren
Schneeſturm heimngeneht der die ganze kaum zum Frühlings
leben erwachte Landſchaft abermals in ein Winterkleid hüllte

Einen ſolchen Schneefall wie er in der letzten Zeit in
Calabrien vorgekommen hat der ſüdliche Theil der italieniſchen
Halbinſel lange nicht 7 geſehen Aus Acri kommt ein Klage
brief laut welchem dieſer Ort in Schnee potſtändig be
raben war Während des r donats März verſperrte
er Schnee Thüren und Fenſter der unteren Geſchoſſe die Leute

mußten ſich Gänge bahnen wie die Mäuſe um an die Luft zu
kommen die Pfade führten über die niedrig gelegenen
hinweg Ganze Wochen lang war jede Verbindung mit der Außen
welt abgeſperrt Die Poſtbeamten waren die erſten die wieder
Kunde von außen und Zeitungen brachten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 25 April Unter Vorſitz des Kreisſchulinſpektors
Herrn Superintendenten und Konſiſtorialrath Scheibe von hier
fand heute im Saale des Gaſthofs zum goldenen Schiff die erſte
der beiden Jahreskon ferenzen der Ephorie Eisleben ſtatt
Da der Herr Ephorus wie bereits gemeldet ſein Amt mit dem

J Juli niederlegt und nach Erfurt überſiedelt wird dieſe Konfe
renz die letzte unter ſeiner Leitung geweſen ſein Nach Eröffnung
derſelben durch Geſang und Gebet erfolgte die Verleſung des Re
gierungsprotokolls in welchem die Arbeiten der vorjährigen Kon
ſerenzen beſprochen und die Aufgaben der diesjährigen geſtellt
werden Das aufgegebene Thema Wie kann die Volksſchule
ihren Schülern von der Thätigkeit und den Erfolgen der Heiden
miſſion namentlich von der durch die evangeliſche Kirche geübten
Muſſion Intereſſe erweckende Kenntniß verſchaffen wurde von
Herrn Paſtor Schaufuß aus Unterrißdorf ausführlich behandelt
und dabei 1 die Nothweudigkeit daß über Heidenmiſſion in
der Schule zu ſprechen ſei und zwar a um der Sache b um
der Heiden c um der Kirche d um der Schule ſelbſt willen
2 die Möglichkeit dieſer Aufgabe gerecht zu werden und 3 die
Ausführung dargelegt und zuletzt über die Methode einige An
deutungen gegegeben Nach Erledigung einiger äußerlichen An
gelegenheiten ſo z B Angabe der Anzahl der Schüler in Stadt
und Landſchulen der Ephorie die erſtaunlich wächſt wurde die
Konferenz mit Geſang geſchloſſen Einem hieſigen Bergmann
war ſeit dem 16 d eine als Wirthſchafterin angenommene
Perſon mit ſeinem 5jährigen Kinde auf und davongegangen
Geſtern iſt dieſes Frauenzimmer hier feſtgenommen worden bei
dem Kinde wurden verſchiedene Gegenſtände wie Ohrringe c nichtmehr vorgefunden Gegenwärtig beginnen hier Phlaſterungen

zit den bekannten Temperſchlacken in großem Maßſtabe ſo
daß zur Enthüllung des Lutherdenkmals die Stadt auch in dieſer
Beziehung gut ausgeſtattet ſein wird Der Marktplatz wird
neu und zwar moſaikartig gepflaſtert Jn der geſtrigen General
verſammlung des hieſigen Haufmänniſchen Vereins wurde
über das abgelaufene Vereinsjahr Bericht erſtattet Derſelbe
konſtatirt einen ziemlich guten Beſuch der Vereinsabende und eine
ſortſchreitende Entwickelung des Vereins Die von demſelben ver
anſtalteten Vorträge haben beim Publikum viel Anklang gefunden
Die von Herrn Rektor Knabe im Winterſemeſter geleiteten Unter
richtskurſe in Buchführung und kaufm Rechnen waren von 19
jungen Leuten beſucht Die Bibliothek wuchs im Laufe des
Jahres auf 118 Bände Als Vorſtands mitglieder wurden gewählt
die Herren Feuexſtak F W Simon W Eberhardt Bruno
Schneider Louis Wallmann Otto Hünichen und F Trautmann
Der jährliche Beitrag wurde von Mk 6 auf Mk 8 erhöht und
ſchließlich eine Kommiſſion ernannt zur Reviſion der Statuten

m Merſeburg 25 April Geſtern abend wurden die Mits
glieder des Gemeindekirchenrathes und der Gemeinde
Vertretung der Vorſtadt Altenburg in die Kaiſerhalle
berufen um den Bericht über das Wirken und die Erfolge der in
der bekannten Umpfarrungs Angelegenheit an den Kultusminiſter
eſandten Deputation entgegen zu nehmen Leider konnten die
Erwartungen wenig Befriedigung finden da die Betreffenden auf
Ehrenwort verpflichtet wurden in keiner Weiſe über das Gehörte
weitere Mittheilungen zu machen Dies geheimnißvolle Betreiben
einer Sache an der zahlreiche Einwohner gleichmäßig betheiligt
ſind berührt unangenehm und giebt zu den verſchiedenſten Ver
muthungen Veranlaſſung Hierzu tritt noch das Gerücht daß der
BezirksverwaltungsgerichtsDirektor Herr Nobbe welcher bisher
ſeitens der königl Regierung mit e des Patronats über
qu Kirche betraut war dieſe Stelle niedergelegt haben ſoll
Während des bevorſtehenden Sommers werden wir wieder unter
zwei Sommerbühnen die Auswahl haben Herr Theater

direktor Steinecke annoncirt bereits den Beginn ſeiner Vorſtellungen
zum 1 Pfingſtfeiertage in der Funkenburg und ebenſo haben ſich
um die Bühne im Tivoli ſchon mehrfach Bewerber gefunden

K Torgan 25 April Behufs ſtreng einer würdigen
ſie des 400jährigen Geburtstages Luthers ſeitens

ieſiger Stadt finden ſchon ſeit längerer Zeit Verhandlungen ſtatt
die jedoch noch nicht zum definitiven Abſchluß gelangt ſind weshalb
ein beſtimmtes Feſtprogramm noch nicht hat aufgeſtellt werden
können Aus den Mittheilungen des Herrn Superintendenten
Trümpelmann in einer Sitzung des gieee geht hervor
daß man hier eine mehrtägige Feier in Ausſicht genommen hat
un S e daß am 10 Nov in ſämmtlichen Schulen
der Stadt in angemeſſener Weiſe auf die bo Bedeutung des
feſtlichen Tages hingewieſen werden und am folgenden Tage eine
hohe kirchliche Feier ſtattfinden ſoll Auch beſteht die Abſicht
am 12 Nov noch eine muſikaliſche Aufführung in der Stadtkirche
in welcher Luther öfter gepredigt hat folgen zu laſſen vielleicht
die des Oratoriums Der Meſſias von Händel Jn der betr
Verſammlung wurde ſodann eine aus vier Vereinsmitgliedern
beſtehende Kommiſſion gewählt welche zu den behufs Feſtſtellung
des Feſtprogamms in Zukunft noch ſtattfindenden Verhandlungen
zugezogen werden ſoll

M Erfurt 25 April traf Herr Oberſt v Koſſel
Commandeur der 4 ArtillerieBrigade n hier ein
und ſtieg im Hotel zum Römiſchen Kaiſer ab Der Zweck der

rkunft iſt die Muſterung der 1 Abtheilung des Artillerie
egiments Nr 19 Morgen Donnerstag wird die Kapelle des
enannten Regiments dem Herrn Oberſt eine Morgenmuſik
ringen

Die Stadtverordnetenverſammlung von Magde
u wird ſich mit J von den Stadtverordneten Jänſch
u Gen eingebrachten Antrage beſchäftigen

Die Stadtverordnetenverſammlung wolle beſchließen
1 vom 1 April d J wird nicht mehr erhoben bezw ſo weit

es bereits erhoben ſein ſollte wieder zurückerſtattet
das Volksſchulgeld veranſchlagt 1882 mit 20,900 Mder Gemeindeſteuerzuſchlag für die beiden unterſten
Stufen der Klaſſenſteuer

e das Bürgerrechtsgeld
2 Zur Deckung der entſtehenden Ausfälle wird vorgeſchlagen
2 eine Erhöhung des Zuſchlages zur Grundſteuer von

jetzt 37 auf 100 Prozt Einführung ehe progreſſiven Zuſchlages zur

t Staatseinkommenſteuer beginnend mit Stufe 6 ſteigend und

äuſer P

Werthgehalt zeichnen ſich beſonders das Orlow ſche und das ſo

nerrrrrrrrrrrerere

von 5 zu 5 Stufen um je 5 Proz ſo daStufen 913 de ß
14 18 110

u 11528 120 Proz u ſ w3 w W haben prr d Proz f Berath
Die Anträge zu 1 un em Etatausſchuß zur Berathung

und baldigen Berichterſtattung zu überweiſen Die Begründungdes Antrages ſoll mündlich erfolgen a
Den nachbenannten Offizieren iſt die Erlaubniß zur An

legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Ordens Jnſignien
ertheilt und zwar des Komthurkreuzes des Ordens der königlichwürtembergiſchen Krone dem Oberſten Jagemann à la suite

des 4 Weſtf Jnf Reg Nr 17 und Direktor der Gewehr und
Munitionsfabrik zu Erfurt des fürſtlich reußiſchen Ehrenkreuzes
erſter Klaſſe mit Schwertern dem Major Knoch im Magdeb
Füſ Reg Nr 36 der erſten Klaſſe deſſelben Ordens dem Oberſten
v Werder Commandeur des 7 Thür Jnf Reg Nr 96 und
dem Major v Aigner in demſelben Regiment der zweiten Klaſſe
deſſelben Ordens dem Hauptmann v Marklowski und dem

remier Lieutenant Günther beide in demſelben Regiment der
dritten Klaſſe deſſelben Ordens dem SecondeLieut v Cranach
im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen kom
mandirt als Ordonnanz Offizier zu Sr Kgl Hoheit dem Groß
ren n t le b t e d e c Stanislaus

zweiter Klaſſe dem Major v Kroſigk im Thür HuſReg Nr 12 s Tyur HufDem emeritirten Schullehrer Reisk e zu Ellenberg im KreiſeSalzwedel iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen x

Am Sonnabend trafen der kommandirende General des
4 Armeecorps Excellenz v Blumenthal der Chef des General
ſtabes Oberſt v Holleben ſowie die Herren Major v Gem

e und Major Neureuter in Merſeburg ein Wie der
Merſ Korr hört ſteht die Anweſenheit der Herren daſelbſt mit
den Vorbereitungen für die im Herbſt d J in der Nähe
ſtattfindenden Manöver in Verbindung

T Nach einem Erkenntniß des Landgerichts zu Naumburg
ſind Kellner zu den gewerblichen Arbeitern zu rechnen
und müſſen inſofern ſie das 21 Lebensjahr noch nicht über
ſchritten haben ein Arbeitsbuch führen

Jn Sachen der Gerichtskoſtenvorſchüſſe hat das
Miniſterium eine die bisherige Praxis mildernde

erordnung dahin erlaſſen daß im Civilprozeß der Vorſchuß
nicht vor ſondern nach dem erſten Termine zu zahlen iſt

Jn vergangener Woche hat eine dem Koſſathen A Nie
mann zu Domersleben gehörige Stute ein Fohlen geboren
welches einen ausgebildeten Kuhſchwanz und zwei ca 3 Zoll
lange Hörner hat Das Thier iſt anſcheinend völlig geſund

Der 400 jährige Geburtstag Luthers wird auch in
Eiſenach feſtlich begangen werden Jn einer größeren Ver
ſammlung am 24 d wurden die bezüglichen Beſchlüſſe gefaßt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn der am Dienstag abgehaltenen Verſammlung der ſtock

holmer Geſellſchaft für Anthropologie und Geographie wurde die
aus Anlaß der Rückkehr der Vega geſtiftete Vegamedaille
dem Afrikareiſenden Henry Stanley zuertheilt Der anweſende
amerikaniſche Geſandte empfing dieſelbe für ihn

Der Poſtdampfer Sofia, welcher Nordenſkiöld s
Grönlandsexpedition G Perſonen an Bord nehmen ſoll
eht am 20 Mai von Gothenburg ab Nordenſtkiöld ſelbſt ſchifft
ich ſpäter im nördlichen Schottland auf der Sofia ein und
hofft im Oktober mit der Expedition zurückkehren zu können

Vermiſchtes
Die Kaiſerin hat durch ihren KabinetsSekretär Herrn

von dem Kneſebeck der Frau Geheimräthin Auguſte Kurs zu
Berlin in Anerkennung ihrer dichteriſchen Verdienſte von Baden
Baden aus eine werthvolle goldene Broſche zugehen laſſen

Die ruſſiſchen Krönungsregalien Aus Moskau wird
geſchrieben Seit dem 12 April befinden ſich die Krönungsregalien
in dem runden Schatzkammerſaale des Kreml Palais dort waren
dieſelben während einer Reihe von u dem Publikum hinter
der verſchloſſenen Gitterthür e Am meiſten Bewunderung
erregte die große prachtvolle Kaiſerkrone Dieſelbe iſt im Auftrage
der Kaiſerin Katharina II für deren ren Jahre 1762 von
dem genfer Juwelier Pauzié angefertigt Sie galt damals für
eins der ſchönſten Werke der Juwelierkunſt Zu ſpäteren Krö
nungen iſt ſie mehrmals umgearbeitet worden Auch die für die
Kaiſerin beſtimmte kleine Krone iſt von prachtvoller Arbeit Die
ſelbe wurde im Jahre 1855 von dem damaligen Apanaggen Miniſter
Grafen Perowsky bei dem aus England ſtammenden in Petersburg
etablirten Juwelier Nicholls beſtellt und von dieſem trefflich aus
geführt Zu den Regalien gehört auch das Reichsſchwert eine
wahrſcheinlich in Venedig gearbeitete Waffe aus der Zeit des
Czaren Jwan III Waſſiljewitſch ferner der Reichsſchild eine runde
perſiſche Tartſche reich mit Türkiſen und anderen in Gold gefaß
ten Edelſteinen verziert ſodann das Reichsſiegel ein 22 Werſchock
im Durchſchnitt meſſendes Petſchaſt mit dreifach gekröntem Doppel
Adler aus der Zeit des Czaren Fedor Alexejewitſch Die Reichs
fahne wird dieſer Tage eintreffen Erſt nach ihrer im Beiſein des
Kaiſerpaares erforderlichen feierlichen Einſegnung kann dieſelbe
aber den Krönungs Regalien beigeſellt werden Jm Kreml ſind
in letzterer Zeit für die d e Tiſchſervices und

n Werthe von 13 Millionen Rubel und im Gewichte
von 7000 Pud angekommen Durch künſtleriſch ſchöne Arbeit und

Proz

genannte Londoner Service aus Erſteres enthält u a 16 treff

9 ſilbernen Tafelauffätzen

Unterſchlagung Aus Bern meldet ein Telegramm vom

Widmer in Winterthur hat ſich geflüchtet Das De
deutend ſein

Dynamitexploſion im Eiſenbahnwagen Am Mitt
woch früh fand in dem Poſtwagen des Frühzugs zwiſchen Zweibrücken und Pirmaſens eine durch ein Dynamitpacket verurſachte
heftige Exploſion ſtatt Der Poſtkondukteur iſt nach der uns

ierüber zugegangenen telegraphiſchen Nachricht ſchwer verwundet
von dem übrigen Zugperſonal und den Reiſenden iſt niemand
verletzt

Sprechende Kanarienvögel Wie Dr Karl Ruß in
der am Montag ſtattgefundenen Sitzung des Vereins Ornis in
Berlin mittheilte beſitzt die deutſche Reichshauptſtadt den ſeltenen
Vorzug einen ſprechenden Kanarienvogel in ihren Mauern zu
wiſſen Die fachwiſſenſchaftliche Literatur hat bisher nur von
vier derartigen Vögeln Kunde gegeben drei davon befanden ſich
in Deutſchland wo überhaupt die Vogelliebhaberei weit verbreitet
iſt Der vierte war im Beſitz eines Engländers Den fünften
den erwähnten berliner hatte bereits vor drei Jahren ein höherer
Beamter daſelbſt durch Kauf erworben Der Vogel zeichnete ſich
durch ſchönen Geſang aus verlor aber wie an ſich nicht auffälligwährend der Mauferzeit ſeine Stimme vollſtändig Um ihn
wieder zum Singen zu animiren wurde ihm täglich wiederholt
zugerufen Sing doch Mätzchen videvidevit Als die Mauſer
zeit vorüber war ließ der Vogel plötzlich zum allſeitigen Erſtaunen
mit vollſtändig heller und klarer Stimme denſelben Satz ertönen
den er ſeitdem auch nicht wieder verlernt hat Wie Dr Ruß
mittheilte iſt es vor allem nothwendig daß die Perſon die einem

Sprechen lehren will ſelbſt eine melodiſche

zit ſoll be

Afrika alljährli

lich eiſelirte Vaſen aus reinem Silber letzteres beſteht u a aus

25 Der Direktor der a e W r J

ehe Sp willStimme beſitzt Jntereſſant war noch die Mittheilung daß aus J
10,000 Graupapageien eingeführt werden

Goldfunde in Alaska Einige kürzlich in Sitka der
Brrr atodt des Territoriums Alaska aus der Union angekommene
Bergleute haben einige Meilen öſtlich von der Stadt Gold
gefunden Das Gold iſt mit Quarz gemiſcht und leicht zu
gewinnen Infolge dieſer Nachricht eilen zahlreiche Goldſucher
aus allen Theilen des Feſtlandes nach Alaska Die namhafteſten
Kaufleute von San Franzisko welche mit Sitka in Handels
verbindung ſtehen beſchloſſen das ganze Gebiet ſüdlich vom
St Eliasberg zu durchforſchen und wenn daſſelbe ſich als werth
voll erweiſen würde es in der am geeignetſten erſcheinenden
Weiſe dem Verkehr zugänglich zu machen

Zu dem erſten allgemeinen Kriegerfeſt welches in
der Zeit vom 1 bis 3 Juli in Hamburg ſtattfindet ſind circa
10,000 Kriegervereine eingeladen nach den dem Komité zugegan
enen ger haben etwa 30,000 Krieger aus allen Theilen
eutſchlands ihr Erſcheinen zugeſagt Den Feſttheilnehmern wird

auf allen Staats und unter Staatsverwaltung ſtehenden Eiſen
baren ſowie auf den dem Tarifverbande angehörigen Eiſen
bahnen ſobald ſich eine Geſellſchaft von 30 Perſonen zuſammen
findet eine Fahrpreisermäßigung von 50 Proz bei Reiſen einzelner
Perſonen eine Verlängerung der Giltigkeitsdauer der Retour
billets vom 18 Juni bis 6 Juli zugeſtanden

Ausſtellung Zur Feier des hundertjährigen Geburts
tages Simon Bolivar s des Befreiers des ſpaniſchen Südamerika
findet im Auguſt in Caräcas der Hauptſtadt Venezuela s eine
nationale und internationale Ausſtellung ſtatt Der gegenwärtige
Präſident der genannten Republik General Guzman Blanco hat
hierzu alle befreundeten Staaten eingeladen

Ertrunken Jn Prenzlau fuhren am Sonntag nachmittag der Juſtizanwärter gen Arbeiter Fockroth und Unter
offizier Villain ſowie die Musketiere Bündiger Meinke und
Arnim von der 5 Kompagnie in einem Segelboot auf dem
Uckerſee Unweit Röpersdorf ſchlug das Bvot um und alle 6 Jn
ſaſſen ertranken

Todesfülle
Jn München iſt am Mittwoch der Generaladjutant General

lieutenant Frh er v Jeetze geſtorben

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berliner Börſe 25 April Mit Ausnahme des Marktes der

deutſchen Bahnen zeigte die heutige Börſe wie ſchon telegraphiſch gemeldet
auf allen Gebieten große Geſchäftsloſigkeit und ſchwache Haltung Die Baiſſe
partei verbreitete das Gerücht daß die ungariſche Konvertirung nicht den er
offten Fortgang nehme Deutſche Bahnen dagegen ſtellten ſich abermals meiſthöher bei lebhaften Umſätzen Man notirte Kreditaktien 538

r 574 5 Lombarden 258 7 Oberſchleſiſche 256
echte Oderufer 1942/, 58 Marienburger 115 Oſtpreußen 123

Elbethalbahn 402 2 Diskontogeſellſchaft 2042 3 Deutſche Bank
155 n 134 Dortmunder Union 98 8 Ungarn 76
Ruſſen 72

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Sileſia am 7 April von
New York am 20 April in Hamburg eingetroffen Friſia am
12 April von New York nach Hamburg am 23 April von Cherbourg
weitergegangen Bavaria von Weſtindien nach Häamburg am 23 d
in Havre angekommen Buenos Aires von Braſilien nach Hamburg
am 23 April Dover paſſirt

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 26 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 K
Mittelqualitäten 163 bis 175 Mark feinſter 186 bis 188 Mark
feuchter 150 bis 160 Mark Roggen 1000 feſt 146 bis
153 Mark feuchter und ausgewachſener 130 140 Mark
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte 130 150 Mk Chevaliergerſte
160 170 M extrafeine bis 185 Auswuchswaare 120 bis
125 M Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität 14,75 Mark
beregnet 13 14 M Hafer 1000 Kilo 130 140 M extra
feiner bis 150 M bez Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen in guter trockener Waare bis 205 M feine
Kochwaare über Notiz Kümmel 50 25 26,50 M feſt
Mais 1000 Donau trocken 150 153 M Kleeſaaten 50 Rothklee 80 100 Gelb 20 35 Esparſette
16 19 M Weißklee 50 75 Schwediſch 60 90 M Stärke

50 20 M bei guter Nachfrage Spiritus 10,000 Liter Prozent
loco matter Kartoffel 54 Rüben ohne Angebot Rüböl

50 Ko 36,00 M Solaröl 50 Ko 0,825/309 9,25 9,50 M Malz
keime 50 Ko, fremde 4,20 hieſige 5 M Futtermehl 50 Kilo
6,50 7 M Kleie Roggen 50 Kilo 5,25 M Weizen
ſchale 4,30 4,50 Mark Weizengrieskleie 4,50 4,75 M
Bericht von H Wagner Sohn e 26 AprilBei ruhigerer Haltung wurde bezahlt Weizen 12 Säcke

à 85 Kilogr br feinfter 192 Mark mittlerer 159 bis 177
Mark geringerer 130 157 Mark Kogge 12 Säcke à 84
Kilogr br feinſter trockener 144 153 M einzelngeringerer und ausgewachſener 126 138 M Gerſte 12 Säcke
s 75 Ko br feinſte Qualitäten 150 162 Mark mittlere 138
bis 147 Mark geringere und ausgewachſene 1022 135 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 80 89 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à90 Kilo br 204 225 M Mais 1000 Ko Donau 15 bis
155 do amerikaniſcher Mark Lupinen pr 1000 Ko
100 110 Mark

Strohpreiſe Halle 26 April Langes Roggenſtroh von
20 24 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 15 18 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu 5 M pr Ctr Auswärtiges
Heu von 3 bis 4 M pr Etr

Berlin 24 April Weizen 19,40 20,00 Roggen 13,60 14,10 M
Gerſte 19,60 19,80 Hafer 15,00 15,50 M r Sorte Richtſtroh
3,50 4,50 M Heu 4,50 6,60 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße23,00 48,00 Linſen 30,00 52,0 Kartoffeln 6,20 8,75 M per 106
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hamimeifleiſch 1,60 1,40 Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stüc 2,50 8,20 R

Breslau 25 April nachm Teregr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr April Mai 51,70 pr Aug Sept 53,20 pr Sept Okt
53,00 Weizen pr April 185,00 Roggen pr April Mai 139,50 pr Mai

ni 139,50 pr Sept Okt 146,50 Rüböl pr April Mat 70,00 pr Mai
uni pr Sept Okt 62,00 Zink umſatzlos

Stettin 25 April nachm Telegr Getretdemarkt Weizen feſt
loco 150,00 191,00 pr Apr Mat 192,50 pr MaiJuni 193,00 pr Juni Juli
194,50 gen ruhig loco 115 134 pr Apr Mai 135,50 pr MaiJuni
136,00 pr Juni Juli 138,50 Rübſen pr April Mat 00,000 pr Sept Okt
285 Rüböl ruhig 100 Kilogr pr Apr Mai 65,00 pr Sept Okt 61,50 Spi

e pr April Mai pr Juni Juli 53,60 pr
uſt ePeſt 25 April vorm r Produktenmarkt Weizen loco

behaupt pr Frühjahr 9,80 Gd 85 Br pr d 10,00 Gd 10,02 Br
Hafer pr jahr 6,65 Gd 6,70 Br pr Herbſt 6,58 Gd 6,60 Br Maispr MaiJuni 6,41 Gd 6,43 Vr Kohlraps pr Aug Sept 13

Wien 25 April Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 10,13
Gd 10,18 Br pr Herbſt 10,28 vd 10,32 Br Roggen hier 7,80
Gd 7,85 Br pr Herbſt 7,90 Gd 7,95 Br Hafer pr hi 05 Gd7,10 Br Mais internationaler pr ViaiJuni 6,88 Gd 6,93 Br

Petroleum Bremen 25 April nachm Telegr Schlußber Ruhig
Standard white loco 7,65 bez pr Mai 7,65 bez pr Juni 85 Br pr Jult
7,95 Br pr e 30 Br s 77 25 il nachm TelegrKuhig Standard white loco 7,75 Br 7,55 Gd pr t 7,70Gd pr Aug
Dez 8,25 Gd Stettin 25 Äpril nachm Teſegr Loco 810 MAntwerpen 25 April nachm Telegr Schlu t Raffinirtes
Type weiß es g u Br pr Mai i9 Br pr Sept 20 Br

rde ics W dard hie der wo gi g hone don et
irte andar ite per gr mi n na dieſen Monat 24,3 bez pr Apr Mai 24 M pr Sept OttLoco pr2458 M Frw ork 24 April nachm Telegr

in NewYork 8 ör do in iladelphia Gd rohes
NewYort 72, do Pipe line Certifilates D 93 C

Waſſſerſtands Nachrichten

W a i morg 2ro April UnKalbe 25 April Oberp 1,68 Unterp 1,80

Standard te

von denen freilich kaum 500 am Leben bleiben

Nuſtrut Arteru 25 April am BrückenPegel 1,08Elbe 25 April Magdeburg 2,21 Torgau 1,89 Wittenberg 25,6 Rodlan
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eigene
Werkstätten

im Hause

Halleſche Straßzenbahn Zur
Herren Conkection

Tuche u Buckskins doppelte Breite
reine Wolle Meter v Mk 3,00

Kammgarne Granit und Crèpes
zu Röcken und Veberziehern

Schwarze Tuche

Von Montag den 23 l ab fahren dieWagen von und na Gichſchenkein über den Markt

und führen als Erkennungszeichen eine weiß
und rothe und eine weiß und grüne Fahne

Halleſche Straßenbahn
Warnhöfer

e lI7Ida Böttger Dmſerſraſe
Als vortheilhaften Gelegenheitskauf empfehle eine

Herrenhuter Leinenà Stück 40 Mtr 30 und 33 Mk

Wilh Keokert
gr Ulrichſtraße 60

Fabrik und Lager

Damen Confection

Havelocks von Mk 50 an
Paletots von Mk 6,50 an

Brunnen h in dene neuesten FaçonsSaubere Kinder Havelocks und Paletotseiſerner Garten und geschmack zu sehr billigen Preisen
Balkonmöbel G volle Ausführung Jaquettes von M 8,00 an

Garten hle Seſel Tiſche Banre garantirt Luter Sitz Mantelets 9,00
Gartenzelte compl Garnituren

für Kinder 2e
zu billigſten Preiſen

Für Industrie und Veldbahnen
empfehle ich als zwanzigjährige Speeialität

Transport und För
See derwagen beſter Conſtruction Stahlräder

G e nit Stahlachſen eigee en Shyſtems Eiſerne

Niemand
iſt im Stande

ſo billig
Voſſstandige u gründliche

Ausbildung

e e henäh e i e verkaufen wiekarren Eiſenbahn u Corre J natilob Cursen gisch S SGrubenſchienen in e ikriolg W CrBStCIn re n en S garantirtill r n gros Bn getane e h z3 4r ſowie transportable Tlon i er an e Für HerrenGleiſe Weichen Drehſcheiben und Drehplatten überhaupt den ge o e ZSommer Paletots größte AusProspecte
gratis und franoo

Beste Referenzen
er Kühne Halle a S

Gr Ulrichstrasse 35
Lehrer der Handelswissenschaſten

l wahl
S Stoff Anzüge v 15e Stoſ voſen v 4

Stoff Nöcke v 11 Se Joppen Jaquets Weſten
zu jedem Preiſe e

ſäammten Bedarf aller bei Jnduſtrie Bahnanlagen vorkommenden EiſenArtikel
in beſter Ausführung und zu ſoliden Preiſen W Speeielle Einrichtungen
für größte Leiſtungen

Otto Neiltseh Halle a dFabrik für Eiſenconſtruetionen

P Wettin den 25 April 1883 Sachverständiger etc S Für Knaben
Einem hochgeehrten Publikum von Wettin und Umgegend erlaube Unzüge größte Auswahl amich mir ergebenſt anzuzeigen daß ich in meinem Hauſe Zugjalouſien aus Brettchen S ten t gebe er via S

bis zu den allereleganteſten e
Malzmache Nr 127 in Wettin Patent Zugjalguſten aus Bolzdrahtgewebe

t Für Arbeiter
e e Herrend eidungsgeſchäft nach Maaß mit heutigem Tage Patent Achautenſter 3ugjalouſten aus Holzdrahtgeweb e

ä t leicht im Gewicht und doch dauerhaft Echt mbur eKnaben 7 Gar der obe r r Ausführungen e Ved erhoſen e

F s 7 I7 9 T a S e S Sn e e t e e e t de die Jalousiefabrik von Max Vietzchmann e deeneet
Preiſe mir das Vertrauen und Wohlwollen der mich beehrenden Käufer zu er Breiteſtrafze 19 n allen Farben 6 8 Mt ewerben und bitte ich mein Unternehmen zu unterſtützen

Sohne ar J aämnie Stadt London Halle a
e r r e am Markt Trödel 18 vie ſämmtlichen erseichneter offerir ei vorkommenden Bedarf ſein Solid iſ v 12 u Mittagstiſch à Couvert 50 Pf J 8 eMöbel 3 e el u al erwagren Ma g in 3 Mark e e Perte on Mark die Woche gute Biere S Herren und Knaben a
Daſelbe er Auswahl feinſte Mahagonie N u und Weine à Ia earie zu jeder Tageszeit J Hofſinann Garderoben

aſſelbe bietet in großer Ausw S eBirken und giefernMobel zu den dinlgen Breſen nſbattr Rawald s V einstuben e Bee S
Suttler und Tapezierer Arbeiten och nie dageweſenen PreiſenNr 6 Leipz Str Halle aS Leipz Str Nr 6werden in und außer dem Hauſe mit Fachkenntniß ſortan wie ſchon immer v Leipz a 7 Beſtellungen

S damburger e u Weſten
Engliſchlederhoſen v 650

RJaquets Weſten Hemden ſo

billigſt o Trinkt Wein das iſt mein alter Spruch c tardinenſtangen und Roſetten in großer Auswahl Und wird auch ſtets mein neuer ſein nach Maaß werden ohne
i hſtſtändi z Kauft Euch der Flaſche W tsbuch I bPreisaufſchlag von beſten Stofdauern e reicher ſelbſtſtändig auf Möbel arbeiten kann findet Zur u en r er Rawald e

Cönnern Fr BBIauz el Der Bazar zur Erhaltung von Freibetten

ßrbi für arme Kranke DRathsKoeller Zör big wird Montag den 30 April und Dienstag den 1 Mai von Morgens Markt Rother Thurm
Einem geehrten Publikum von Zörbig und Umgegend ſowie dem ver 10 bis Abends 6 Uhr ſtattfinden Herr Achtelſtetter hat die Güte gehabt S S

h geradeüber der Hirſchapothekeehrlichen reiſenden Publikum zig ich die Uebernahme des RathsKellers uns den großen Saal ſeines Hotels zur Stadt Hamburg wiederum für
Wiederverkäufernin Zörbig ergebenſt an Jch werde Alles aufbieten um die mich Beehrenden Ausſtellung und Verkauf zur Verfügung zu ſtellen und bitten wir die Zweck

zufrieden zu ſtellen und bitte um geneigten Beſuch des Vereins durch Einkäufe auf dem Bazar unterſtützen zu wollen o Engrospreiſe

Franz Filert Der Vorſtand S eJch verzapfe hochfeines Lagerbier aus dem Münchener Brauhans Lina Mühlmann Johanna von Kaltenborn Emmy Bethcke e
des Herrn G Faldix in Halle a/S Friederike Gieſebrecht e Se Waſſerleitungshähne und Repa Für Lumpen Knochen u ſ w

und aus Rothguß nur bei kleine Ulrichſtr 8 H IA Melcher jetzt Zenkergaſſe 12 Sonntag den 29 April

ConmCer h
u Beſten der hieſigen Klein

S nicht mehr Schmeerſtraße 30
S S Alle andern ſind von weichem
S Meſſing und halten nicht halb ſo lange

S Gr ossnm an c S
I 32 I I S inderſchule unter gütiger Mitwirkue Meine anerkannt vorzüglichen des Cantorei G i zNr 4 Töpferplan Nr a Honshaltungs Heiſen e eVon Montag den 30 d M g 7 g ia8 Uhra ſteht abermals ein friſch er Toilette Seifen und Parfümerien2 Entree 50 PfgT z e t J d ſ w S w m Il W 5S Transport von 40 Stück e ſewriaee Artite empfehle m zahlreichen Beſuch bittet

Brehna den 25 April 1883der beſten reeller guter Qualität hna Fr eHermann Graegoer wer Bereie Belgiſchen Arbeitspferde Geiſtſtr 58 gegenüb d e S S in
in leichtem und ſchwerem Schlage bei uns unter coulanteſten und feiert den 3 Mai zur Himmelfahrt das

billigſten Bedingungen zum Verkauf r e heinim Saale des Herrn Apitzſch durch einen

S Gross mann G Sohn e h aAnger Leipzig
König in Halle

S all e a S S Se Für den Werte verantwortlich
re e et2 I

t J n Je e e m m Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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